
 
Yudanshakai 2005  

Treffen der DanTräger unter der Leitung  
von Shihan Toshihiro Oshiro 8 Dan 

 
 

Der 6. Yudanshakai am 21.05.-22.05.2005 des Hessischen Fachverbandes für Karate wurde in 
Zwingenberg von der Karate Abteilung des TuS 1884 Zwingenberg ausgerichtet. 

Breitensportreferent Jörg Rippert organisierte diesen Lehrgang in Zusammenarbeit mit dem Kobudo- 
Kwai Deutschland unter der Leitung von Rainer Seibert Bundestrainer des KKD und dem 

Sportreferent Stephan Becsei.  
 

 
 
 

Der Einladung des HFK folgten ca. 80 Karatekas in die Melibokushalle der Stadt Zwingenberg. Viele 
Gäste aus Dresden ja sogar aus der Slowakai waren dabei. 

Shihan Toshihiro Oshiro 8. Dan S Ryu,  und Yamanni Chinnen Ryu Bojutsu begann mit dem Karate 
Training im Alter von 8 Jahren. 

Er trainierte kontinuierlich in den letzten 40 Jahren und erreichte höhere Graduierungen in Kobudo, 
Judo und Kendo. Er hat zurzeit den 8. Dan in Shorin Ryu Karate und ist als Sektion im Kobudo- Kwai 

Deutschland organisiert. 
 
 
 

       
 

        
 
 
Die Kernaussage in seinem Training richtete sich immer wieder auf die Körpermittellinie (Seikusen) 
und der Kata- Linie (Enbusen). Sein Still entwickelte sich aus dem Shurite was sich sehr stark mit der 
Schule des Schwertes auseinander setzt. 



Die Ausführungen des Shihans waren sehr beeindruckend, trotz eines kleinen Handicaps, einer 
angebrochenen Rippe konnte er immer wieder die Seminarteilnehmer begeistern. In sehr 

interessanten Gesprächen nach dem Training konnte so manche Unklarheit was die Geschichtlichen 
Zusammenhänge betrifft von Shihan erklärt werden. 

Shihan Toshihiro Oshiro ist eine wirklich herausragende Persönlichkeit in unserer heutigen Karate 
Welt und wir hoffen Ihn schon bald wieder in Deutschland begrüßen zu dürfen. 

Fast das komplette HFK Präsidium war vertreten und ließ sich in diesen 2 Tagen immer wieder aufs 
Neue inspirieren. 

Großen Dank an alle Helfer die dieses beeindruckende Seminar erst möglich machten. 
 
 
 

      
 
 

Jörg Rippert Breitensportreferent HFK (Hess.Fachverband für Karate) 
 


